
 
 
 
 
 
 

Auf geht’s in den Herbst und den Winter! 
 
Hallo Leute,  
 
diesen Herbst wie auch Winter gibt es wieder viel zu tun! Aber vorher noch einen kleinen 
Rückblick über das letzte halbe Jahr: 
 
-  In den Wintermonaten organisierten unsere Jugendleiter das Kinderklettern, dass von der   
   Jugendgruppe kräftig unterstützt wurde. Dies fand jedes zweite Wochenende statt und war 
   bei Groß und Klein sehr beliebt.   
-  Auch eine Schneeschuhtour fehlte nicht in unserem Programm. Mit den Kids wanderten wir 
   auf den Osser.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
-  A
   M
-  A
   (
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
-  D
   K
 
-  U
   e
uch ein richtiger Bergsteiger geht einma
ertel Franz, für ein paar schöne Stunden
m Ferienspieltag (im LGS Gelände) bete

diesmal war die Lena schwimmen hi,hi,h

as Burgfest in Pfaffenhofen ist immer de
lettersteig und der anschließenden Seilru

m den Gästen nächstes Jahr wieder leck
inem Samstagnachmittag im Aschacher W
l baden und so hat es unsere Jugendgruppe, dank  
 in das Kurfürstenbad verschlagen.  
iligten wir uns mit einer Seilbrücke über die Vils. 

i)  
r
ts

er
 Höhepunkt des ganzen Jahres. Mit einem 
che war der Spaß garantiert. 

e Bratwurstsemmeln zu braten, gingen wir 
ald um Butzelkühe zu sammeln. 



 
-  Auch die Kletterhalle in Forchheim haben wir mit unserer Jugendgruppe besucht. 
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Höhle:    
 
Auch in diesem Jahr werden wir uns wieder in den Untergrund der Fränkischen Schweiz, in 
eine gruselige Höhle wagen. Vorraussetzungen gibt es keine, Platzangst sollte man aber nicht 
haben. Mitzubringen sind Stirnlampe, Helm, Klettergurt und robuste alte Kleidung (Sachen 
können zum Teil ausgeliehen werden). 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
 
Klettersteig: 
 
Von der Schwierigkeit her ist der Höhenglückssteig sicher einer der Schwereren. Die 
Möglichkeit, bei der Begehung jeder Zeit abbrechen zu können und das fehlende Alpine drum 
herum nimmt ihm ein wenig der Schwierigkeit. Mitbringen sollte man seinen Klettergurt, 
Klettersteigset und gute Laune. Vorher  werden wir in der Kletterhalle ein 
Vorbereitungstraining abhalten. 
Auch den neuen Teil am Höhenglücksteig wollen wir testen. 
 
Schlittschuhfahren: 
 
Falls es kalt genug wird, so dass der Haidweiher gefroren ist, machen wir einen Ausflug zum 
Schlittschuhfahren. Mitzubringen sind gut passende Schlittschuhe und man sollte sich warm 
anziehen. Ansonsten gibt es auch noch eine Eishalle. 
 
Die genauen Daten werden in den Gruppenstunden bekannt gegeben oder es gibt auch 
Telefone! 
 
 
 

Die Kanufahrt  (Rückblick) 
 
 
Am Samstag, den 15.06.2006 machte sich ein Teil unserer Jugendgruppe auf, um einen 
Nachmittag in den Kanus auf der Naab zu verbringen. Heiko kam als Betreuer mit. Als wir 
am Kanuverleih ankamen gab es erst mal eine sehr große Aufregung, da es nur drei Zweier- 
kanus und ein Zehnerkanu gab. Wir halfen dem Verleiher die Boote auf das am Dach 
befestigte Tragegitter anzubringen. Und schon ging es los, wir stiegen in die Autos und fuhren 
an eine weiter oben an der Naab liegende Einlassungsstelle. Nun wurden die Boote eingeteilt 
und es gab wie immer ein paar Reiberreien unter den Kids. Als wir alle in den Booten saßen 
mussten Lena und Caro erst einmal rausfinden wie man richtig mit einem Paddel umgeht, 
doch zum Glück schafften sie es nach einiger Zeit. Mit kräftigen Paddelzügen ging es flott 
voran. Die erste Rast machten wir nach ungefähr zwei Stunden. Ein paar Jungs und Mädchen 
nutzten die Zeit um etwas zu Essen oder um in der Naab baden zu gehen, auch unsere kleinste 
(Anika) ging mit ihrer Mama ins Wasser. Wir spielten ein paar lustige Spiele und losten aus, 
wer im Zweierkanu weiterfahren durfte oder mit anderen tauschen musste. Danach hieß es 
„Wir fahren weiter“. In den Zweierkanus stand das Wasser ungefähr fünf bis zehn Zentimeter 
hoch und alle veranstalteten eine Wasserschlacht. Leider haben wir keinen zum Kentern 
gebracht. Doch bald gab es dann auch den ersten handfesten Streit zwischen zwei sehr 
temperamentvollen Mädchen und wir mussten sie unbedingt auseinander setzen. Als wir an 
ein Wehr kamen, hieß es wieder aussteigen und eine Pause wurde angesagt. Hier fuhren Jan 



und Lukas an einer seichteren Stelle des Wehrs mit dem Kanu hinunter. Auch ein paar unserer 
Leute gingen hier wieder baden. Wir tauschten erneut die Boote und fuhren weiter. 
 
Am Ziel angekommen trugen wir die Boote aus dem Wasser und manche zogen sich noch 
was Trockenes an. Doch das hielt die anderen nicht davon ab erneut in die Naab zu springen, 
sich gegenseitig hinein zu schubsen, sich zu tauchen und an das gegenüberliegende Ufer zu 
schwimmen. Kurz darauf traf auch der Uwe ein, um uns abzuholen. Wir zogen uns schnell 
noch trockene Sachen an und dann ging es ab nach Hause. Einige von uns hatten einen 
deftigen Sonnenbrand bekommen, der schön weh tat.   
 
Doch im großen und ganzen war es ein sehr schöner Ausflug und wir hoffen, dass wir das so 
schnell nicht vergessen werden und eventuell etwas Ähnliches noch mal veranstalten 
können!!! ☺ 
 
                      Caro 

                                                                                                               
                                                                                                                           

Hier ein paar Fotos von unseren Aktionen und unserer 
Gruppe: 
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o sehen einige unsere                                        Unser Jugendleiter:                                                   
usfüge aus.                                       Heiko                                                   Uwe                                             

                                                                                                   
                                                                                                     
   

 Mindelheimer Klettersteig.         Unser Jugendreferent: GeSie         

                                                                                                               
    Schneeschuhtour  
zum Osser 

                                                            


